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MUTIG GEGEN MARX UND MIELKE
DIE CHRISTEN UND DAS ENDE DER DDR
Gerold Hofmann I Deutschland 2009 I Länge: 45 Min.
Christentum

In der DDR war die Kirche ein staatsfreier 
Raum. Hier trafen sich kritische Geister, 
hier entstanden oppositionelle Gruppen. 
Hier wurde Friedensarbeit geleistet - und 
damit  der  Grundstein  für  die  friedliche 
Revolution  gelegt.  Was  es  hieß,  als 
religiöser  Mensch  im  totalitären  SED-
Staat  zu  leben,  davon  erzählen  vier 
Lebensgeschichten.

Der  Regisseur  Gerold  Hofmann und  der  Produzent  Ulli  Pfau  sind  als 
Gäste im Theater anwesend.

LA RETTA VIA – DER RECHTE WEG
Roberta Cortella, Marco Leopardi I Italien 2009 I Länge: 51 Min.
Katholisches Christentum

Zwei junge belgische Gefangene, Ruben und Joachim 
werden  ausgewählt,  um  an  einem  speziellen 
Rehabilitationsprogramm  teilzunehmen:  sie  müssen 
über 2500 km auf dem alten Weg nach Santiago de 
Compostela gehen. Am Ziel angekommen werden sie 
unter der Einhaltung aller mit dem Richter getroffenen 
Vereinbarungen frei  sein.  Aus Kriminellen werden sie 
zu  Pilgern,  aus  einer  Welt,  die  sie  nur  hinter  den 
Gittern  sehen  gelangen  sie  zu  den  grenzenlosen 
Aussichten  einer  körperlichen  und  inneren  Reise, 
welche ihr Leben prägen kann.



MAZEL TOV
Thomas Bergmann, Mischka Popp I Deutschland 2009 I Länge: 91 Min.
Judentum

Sie  kommen  aus  Russland.  Sie  sind  Juden.  Sie 
kommen nach Deutschland. “Mazel Tov” erzählt die 
unbekannte  Geschichte  von  Menschen,  die  in  eine 
andere  Welt  gewechselt  sind.  Ihre  Religion  war 
verboten in der ehemaligen UdSSR. Als sich vor 20 
Jahren  die  Grenzen  öffneten,  machten  sie  sich  auf 
den Weg. Hunderttausende wanderten aus. Für kurze 
Zeit  war  in  Deutschland  die  am  schnellsten 
wachsende jüdische Gemeinde weltweit.

 


